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1. Anlass der Planung

Nachdem die Ortsgemeinde Siesbach in den Jahren 2012 - 2013 die Dorfmoderation durchgefihrt hatte,
und 2014 als Schwerpunktgemeinde in der Dorferneuerung anerkannt wurde, wurden einige konkrete
Planungen auf den Weg gebracht.

Das vorliegende Konzept fasst die Anregungen aus Dorfmoderation und eigenen Erhebungen zusammen
und zeigt zugleich Perspektiven uber die Zeit der Anerkennung als Schwerpunktgemeinde hinaus auf.
Unter dem Motto ,Siesbach 2030 — ein aktives Dorf* und ,Gesund Leben in Siesbach® zeigt die

Ortsgemeinde klar die Richtung zukunftsfahigen Perspektiven mit Praventiv-Mafinahmen auf.

Mit der Erstellung der Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes wurde das Planungsbiro Hicking

aus Altenahr beauftragt, das auch die Dorfmoderation durchgefiihrt hatte.

Das vorliegende Konzept wurde im Entwurf mit interessierten

=

| iy
o

Kindern und Jugendlichen sowie groRer Beteiligung der e Qﬁ_ Ll
Erwachsenen am 21.04.2015 vorgestellt und diskutiert. L
Insbesondere die Kinder und Jugendlichen zeigten in zwar Bericht

zur

geringer Zahl aber umso interessierter den Blick in die Zukunft

Dorfmoderation in

mit einer bemerkenswerten, empathischen Haltung zu &lteren
Generationen auf,

In dem vorliegenden Erl&uterungsbericht flie3en auch die

ersten Beteiligungsergebnisse aufgrund des Workshops der

Landeszentrale fur Gesundheitsforderung (LZG) ein. Die Siesbach
Gemeinde hatte sich im Rahmen der Bearbeitung des i~

Konzeptes erfolgreich an dem Wettbewerb ,Gut Leben im Alter” beteiligt.
Folgende Termine fanden im Rahmen der Fortschreibung statt, die das alte Konzept von 1988 ablost:

- 21.04.2015 Birgerbeteiligungen

- 2015 zahlreiche Termine zur Beratung und Beschlussfassung zu konkreten Malinahmen

- 11.05.2016 Gemeinderatssitzung / Vorberatung zum Entwurf der Fortschreibung
Der Beschluss Uber die Annahme des neuen MalRnahmenkataloges mit Prioritatensetzung wurde am
06.07.2016 gefasst.
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2. Lage im Raum

Siesbach liegt am Rande der Verbandsgemeinde Birkenfeld in rd. 10 km Entfernung zu Idar-Oberstein
bzw. 4 zum Stadltteil Idar-Oberstein-Tiefenstein sowie 15 km zur Kreisstadt Birkenfeld.

Uber die L 175 ist
Siesbach auf einer W-NO-
Achse an |dar-Oberstein-

Tiefenstein angebunden,
wahrend die K19 nach
Siuden Uber die B41 in die
Stédte Idar-Oberstein und
Birkenfeld fiihrt. Bis zu
den néchsten
Autobahnauffahrten
werden ca. 20 - 25
Minuten bendtigt (Al
Richtung Trier oder A62

;'5:%¥ .

Ausséh'nitt ausﬂ 'der TK 25'

Richtung Saarbriicken).

Der regionale Raumordnungsplan (RROP 2006) beinhaltet die Uberdrtliche, Uberfachliche und
zusammenfassende Landesplanung im Gebiet der Planungsregion Rheinhessen-Nahe und vertieft und

konkretisiert das Landesentwicklungsprogramm (LEP [V).

Raumstrukturgliederung Dilnn besiedelter landlicher Raum

Leitbild zur Raum- und vorwiegend 6kologischer Entwicklungsraum
Siedlungsstrukturgliederung kein Schwerpunktraum

RROP

Zentrale Orte und Mittelzentren Birkenfeld und Idar-Oberstein
Versorgung Oberzentrum Trier

Besondere Funktion der Ort der Eigenentwicklung

Gemeinde

EZEEPI planungsbiiro Hicking - 53505 Altenahr Juli 2016
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Erholungsrdume

Funktionales offentliches
Verkehrsnetz

Funktionales StraBennetz

Funktionale Schienenguter

Funktionales Radwegenetz

Regionale Griinziige
Regionales Biotopsystem
Klimatische Problemrdume
Besondere Planungsrdume

Schutzgebiete

Gemeinde im Erholungsraum

Schulbusverkehr

Nahraumige Verbindung (L 175)
Uberregionale Verbindung ab Rotsweiler-Nockenthal (B 41)
Kontinentale Verbindung ab Birkenfeld (A 62) oder Mehring (A1)
A,
groRrédumiger Radweg: Naheradweg Birkenfeld-Idar-Oberstein
Niederbrombach — Kronweiler
Nationalparkradweg in Planung
A,
.
A
. am Rande eines Nationalparks (in Planung)

Landschaftsschutzgebiet

Naturpark Saar-Hunsriick

Das Landschaftsinformationssystem der Naturschutzverwaltung (LANIS RLP) weist flir Siesbach ein

umfangreiches Biotopkataster auf.

Ausschnitt aus LANIS »

Planungsbiiro Hicking - 53505 Altenahr Juli 2016
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Neben den 0.g. Aspekten stehen aufgrund des demografischen Wandels zusétzliche Themen wie die
Vitalisierung des Ortskerns und der sozialen Daseinsvorsorge im Dorf im Vordergrund.

Die Grundversorgung ist in Sieshach durch fahrende Handler und auf Abruf in Teilen sichergestellt.

Die zentralen Mérkte befinden sich in den Mittelzentren.

Die medizinische Grundversorgung ist ebenfalls durch die Mittelzentren gesichert, wobei aufgrund der
Nahe viele mehr nach Idar-Oberstein als Birkenfeld orientiert sind. In Siesbach befindet sich eine Praxis

fir Energieheilkunde.

Entwicklungsziele der Gemeinde nach dem LEP IV

Aus diesen raumlichen Zusammenhangen werden verbindliche Ziele abgeleitet, die auf untergeordneten
Planungsebenen, wie der Erstellung von Leitbildern fir Impulsregionen, bei der Aufstellung von
Flachennutzungsplédnen sowie bei Erarbeitung von oOrtlichen Rahmenplénen (hier Dorferneuerungs-
konzept) oder der konkreten Bebauungsplanebene zu wiirdigen und zu beachten sind. Nachfolgend sind
hier die flr Siesbach bedeutenden Ziele wieder gegeben.
stadtebauliche Innenentwicklung, Wohnungsmodernisierung, stédtebauliche Erneuerung und
Verbesserung des Wohnumfeldes
ausreichende Griin- und Freiflachen
Grinverbindungen und Griinziige in Form von Hausgartenzeilen, FuRR- und Wanderwegen,
Kleingarten, Talauen mit Wiesen und Weiden zur Verbindung der innerértlichen Frei- und
Grinraume mit der umgebenden Landschaft
Dorferneuerung:  Eigensténdigkeit und  Unverwechselbarkeit der Orte sowie des
Landschaftsbildes und des Naturhaushaltes bewahren.
Aufgrund der landschaftlichen Lage kénnen fiir Siesbach folgende Leitsdtze unter den Gesichtspunkten
Tourismus, Erholung und Freizeit angewendet werden:
Verbesserung der Erholungsmdglichkeiten und die Starkung des Tourismus unter Nutzung und
weitgehender Schonung des Landschaftspotentials
hohen Erlebniswert der Landschaft erhalten und nachhaltig weiter entwickeln

Entwicklungsziele der Gemeinde Siesbach

Das oberste Ziel der Nationalparkgemeinde Siesbach ist die Herstellung von Strukturen und
MalRnahmen, welche die Entwicklung zu einem aktiven und attraktiven Dorf mit harmonischer,

generationsubergreifender Gemeinschaft férdern (vgl. dazu auch Kap. 5 ,,Szenario 2030%)

Planungsbiiro Hicking - 53505 Altenahr Juli 2016
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3. Kurzdarstellung des Ortes

31 Zur Ortsentwicklung und Flachennutzung

Zahlreiche keltische Higelgréber entlang der alten Rémer- bzw. Bronzestra3e, die von der Nahe Uber
den Hohenzug von Oberbrombach Richtung Leisel an die Mosel fiihrte, zeugen von ersten gesicherten
Besiedelungen der Gegend um Siesbach. Eines der grofiten Grabmonumente im ganzen Rheinland
wurde auf das Jahr 174 n. Chr. datiert. Die Geschichte der Gemeinde Sieshach wurde durch die
historische Grenze zwischen Treverern und der Vangionen gepragt. Spéter lag am Siesbacher Bach
wahrscheinlich die Grenze zwischen zwei rémischen Provinzen, der "Germania Superior" und "Germania
Inferior", die in frankischer Zeit als Trennung zwischen Moselgau und Nahegau Gibernommen wurde. Seit
dem Jahr 843 trennte der Sieshach das Karolingische Mittelreich von dem Ostreich. Danach verlief
zwischen Lothringen und den Franken hier die Grenze. Zudem lag
hier die kirchliche Grenze von den Erzbistiimern Mainz und Trier im 9.
Bis 12. Jahrhundert.

Der Ort selbst wird 1284 in einer Entlassungsurkunde aus
Leibeigenschaft erstmals urkundlich erwahnt. Von 1321 bis 1771
stellte der Siesbach die Territorialgrenze zwischen der Herrschaft
Oberstein und der hinteren Grafschaft Sponheim dar. Gréfin Loretta,
die Erbauerin der Frauenburg, kaufte 1332 das Dorf Siesbach zuriick.
Der historische Grenzstein von 1590 (Sponheim) ist ein markanter

Eckpunkt der alten Grenze, die heute noch bis hoch zum

Dreiherrenstein flinrt. 1776 fiel Sieshach an
Baden, der badische Markgraf herrschte aber
nur 20 Jahre bis zur S&kularisierung 1794. Seit
der Franzosenherrschaft (bis 1814) gehorte
Siesbach zur Birgermeisterei Leisel. Diese
wurde 1876 aufgelost, Siesbach wurde dann
Niederbrombach und 1933 Birkenfeld zugeteilt.
Beim Umbau der Siesbacher Kirche St.
Nikolaus 1824-25 wurde der Turm des
Vorgéngerbaus aus dem 13. Jahrhundert als Westturm wieder verwendet.

iicane | Planungsbiiro Hicking - 53505 Altenahr Juli 2016
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Die Flachennutzung stellte sich ende 2014 wie folgt dar:

Flachennutzung 1392 bis 2014 nach ausgewdhlten Nutzungsarten
(in % derGesamtfidche)

Flachennutzung am 31.12.2014

Bodenflache insgesamt in km? 743

Davon in %
Landwirtschaftsflache 22,8
Waldflache 69,4 - BB g s A e
Wasserflache 0,2 BRR
Siedlungs- und Verkehrsflache 7,5
Sonstige Flachen 0,2 Wunoviscnstsiane [ wahane STT—

Zugunsten eines leichten Anstiegs der Wald- und Siedlungs- und Verkehrsflachen ist der Anteil der

landwirtschaftlichen Flachen gesunken (vgl. Tabelle und Grafik oben).

Jahr Einwohnerzahl

a0 1963 377
P 1966 388

440

F \ /'\430 1973 378
420 - 1978 398
v \ o 1983 443

400

380 Tii' - - \4‘)8 \3.95/r 1833 jf)g

N 1998 437
2003 430

340 2008 388
2012 405
2013 395
2014 400

3.2.  Einwohnerentwicklung und demographischer Wandel

Die Einwohnerentwicklung hat mehrere Schiibe nach unten und oben erlebt. Die hochsten Einwohner-
zahlen waren in den 1980 er Jahren zu verzeichnen. Ein relativer absoluter Anstieg der Einwohnerzahlen

nach 2008 pendelt sich auf rund 400 Einwohner ein.

Die Bevdlkerungsdichte ist von 54,5 Personen in 2012 (Jahr der Dorfmoderation) auf 53,8 Personen pro

Quadratkilometer bis Ende 2014 gesunken.

Der Jugendquotient der 0- 20-Jahrigen lag zum 31.12.2014 bei 30,1, der Altenquotient der (ber 65-
Jahrigen bei 37,2, (jeweils bezogen auf die Bevélkerung der 20- bis unter 65-jahrigen).

EEZPI planungshiiro Hicking - 53505 Altenahr Juli 2016
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Die Altersstruktur hat sich in Sieshach zu
Gunsten der &lteren und zu Lasten der | .
erwerbstétigen Generationen verschoben.
Der Anteil der Jiingeren lag 2012 2,7% | =-
unter dem der Senioren, hat aber | ..

prozentual das Niveau von 2006 erreicht.

Betrachtet man die Bevélkerungs- —

entwicklung nach Geschlecht, so ist

Entwicklung der Altersstruktur 2002 bis 2012
(in %!

2004 2005 2008 2007 2008 2009 2010 2011 2012

M unter 20 Jahre M 20 bis 85 Jahre [l 65 Jahre und dlter

festzustellen, dass die der Anteil von Manner und Frauen fast gleich hoch ist.

3.3..  Wirtschaftsstruktur und Daseinsvorsorge

Die Funktion der Gemeinde stellt sich in der Statistik unter dem Aspekt der sozialversicherungspflichtigen

Beschaftigen und Auspendler wie folgt dar: Siesbach spielt als Arbeitsplatzstandort keine Rolle. So

entspricht auch die Infrastruktur einer kleinen landlichen Gemeinde als Ort der Eigenentwicklung.

Sozialversicherungspflichtige Beschéftigte und Berufspendler zum 31.12.

2012 und 31.12.2014
Beschaftigte/Pendler am Arbeitsort
Insgesamt 13 -6
Ménner =
Frauen =

davon:

Einpendler iiber die Gemeindegrenze
Insgesamt 10- 6

Manner -

Frauen -
Auspendler tiber die Gemeindegrenze

Insgesamt X
Méanner X
Frauen X

am Wohnort

140 - 147
80 -83
60 - 64

137 - 147
78 -83
59 - 64

EESZE planungsbiiro Hicking - 53505 Altenahr
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Die Daseinsvorsorge ist in den Mittelzentren
gewahrleistet:

Im Rahmen der Befragung der Senioren im
Fruhjahr 2013 wurde jedoch mit tiberraschendem
Ergebnis die meist mobile Grundversorgung
zusammengestellt, die sicherlich auch in Teilen
der Nahe zu den Mittelzentren geschuldet ist. »

An den Daten hat sich laut Befragung im
Rahmen des Workshops ,Gut Leben im Alter”
am 15.04.2016 nichts geédndert. Die Attraktivitat

Unsere Grundversorgung in Siesbach:
e 3 fahrende Backer: Mo. Di., Do., Fr. und
Sa.
e Obsthandler: Mi. zw. 14.00 + 14.30 Uhr
(auRer bei Frost)
im Ort:
e Fleisch und Wurstwaren: bei Conrad
e Honig: Storr / Schwan und Mais
Lieferservice:
e Getranke: Cullmann und Horbach
e Metzger - Auslieferung freitags
o Lebensmittel Pees

AuRerdem liefern 1x im Monat die Firmen

als Wohnstandort kann insbesondere mit dem

hohen Erholungswert in relativer Nahe zu den Mittelzentren beschrieben werden.

3.4. Offentliche, soziale und kulturelle Infrastruktur

An offentlich relevanten Einrichtungen in Siesbach sind zu nennen:

Dorfgemeinschaftshaus

Sportplatz

Feuerwehrstitzpunkt

Pfarrkirche
Ein Spielplatz fehlt seit dem Ausbau des Feuerwehrstitzpunktes.
Ein Kleinkinderspielplatz soll 2016 im Zuge des Baus der Grill-
und Backeshiitte am Dorfgemeinschaftshaus und der
Umfeldneugestaltung angelegt werden. Spielangebote fiir dltere
Kinder sollen - neben natirlichen Wasserspielangeboten am
Aubach oder am historischen Brunnen — auf dem Sportplatz
installiert werden. Von besonderer, auch touristischer Bedeutung
ist das Roémergrab, das als Zielobjekt des geplanten ,Drei-
Herren-Steigs" am Nationalpark liegt.
Bei dem Dorfgemeinschaftshaus handelt es sich um einen
groRen eingeschossigen Gebdudekorper, der durch seine
exponierte Lage auf einer von der Hauptstralle rickliegenden
Anhohe jedoch wesentlich grofer erscheint als er ist. Neben

EEZPI planungshiiro Hicking - 53505 Altenahr Juli 2016
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einem Saal mit angeschlossener Kiiche befinden sich zwischen dem Foyer mit
den WC-Anlagen eine kleine Dorfschénke (Theke und Platz fiir 4 Tische) sowie
ein  kleiner Ubungsraum, die durch den Treppenaufgang in die
Dachgeschosswohnung. Einen weiteren Zugang gibt es im anderen Geb&audetrakt
ins Dachgeschoss. Die Aufteilung des Gebdudes stammt aus einem Umbau aus
den 1980er Jahren (vgl. Abb. DEK von 1988, S. 34 » ). Wéhrend der Saaltrakt gut

genutzt wird, ist der Nutzung des Gebaudeteils mit der Dorfschénke ausbaufahig.

Die Dorfmoderation hat deutlich aufgezeigt, welche Verdnderungen -

inshesondere im Auf3engeldnde - zu einer deutlichen Mehrnutzung fihren wiirden

(vgl. dazu das Szenario ,Siesbach 2030“, Kap. 4). Schon heute gibt es

regelmaRige Gemeinschaftsessen fiirs ganze Dorf!
Ebenso wie fiir das Dorfgemeinschaftshaus gibt es fir den Sportplatz strukturelle Anderungsvorschlage (vgl.
Dorfmoderation sowie Malinahmenkatalog, Kap.5).
Das Dorfleben wird neben dem agilen Gemeinderat von folgenden Vereinen und Gemeinschaften getragen:
Heimatfreunde Siesbach e.V.
Turnverein Siesbach e.V.
MGV/Frauenchor 1962 Sieshach e.V.
Theatergruppe
Freiwillige Feuerwehr

Evangelische Kirchengemeinde St. Nikolaus

3.5  Ortsbildqualitat

Der historische Ortskern von Siesbach bildet sich
unterhalb der auf einem Sporn gelegenen Pfarrkirche
nach Nordosten in Richtung Aubach auf einer Ebene.
Dieser Bereich bildet ein idyllisches Ensemble mit hoher
Dichte an historischen Bausubstanz, die teilweise
hochwertig restauriert ist. Dank der Bausubstanz wird
dieser Bereich als potentielle Denkmalzone im
Analyseplan dargestellt (vgl. Anlage 1). Vorwiegend nach
Suden hat sich der Ort seit dem 19. Jahrhundert in die
Hohe weiter fortgesetzt. Vereinzelte Schleiferwerkstétten
zeugen noch von der Bllitezeit der Edelsteinschleifereien

EEZPI planungshiiro Hicking - 53505 Altenahr Juli 2016
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im Einzugsgebiet von Idar-Oberstein. Jingere Wohnbaugebiete haben sich nach 1950 abseits der
Hauptstral3e entwickelt.

Aufgrund der Topografie bedingten Ausdehnung des
Ortes sind reine FulRwege nur an der Kirche anzutreffen.
Ein verkehrssicherer FuBweg zwischen Kirche und
Friedhof fehlt. Alle anderen Verbindungen sind
StralRenerschlieBungen, die im Bereich der Hauptstra3e
teilweise nicht ausreichend Platz fur den Ful3ganger
aufweisen (z.B. Hohe HauptstraBe 45 oder 49 mit

Schiitzenstralle 1). An anderer Stelle wiederum ist der

Stralenraum der HauptstraBe so Uberdimensioniert,
dass im Rahmen der Fortschreibung des Konzeptes der
Riuckbau der Bushaltebuchten dringend empfohlen
wurde. Immerhin bildet Siesbach mit der ,Hauptstral3e®
und ,In der Au“ durch die LandesstraRe L175 und K19
einen wichtigen regionalen Knotenpunkt zwischen #
Birkenfeld und Idar-Oberstein und Erbeskopf sowie
Morbach.

Das Landschaftsbild wird maf3geblich von den Bachlaufen des Aubachs und Siesbachs bestimmt. Der

Siesbach, ein Zusammenfluss von Aubach und Lohbach, wird kurz danach vom Elsebach gespeist.
Weiter im Siiden minden in den Siesbach der Trautenbach und der Itschbach (Dorfbrunnenquelle).
Einzelne grolRere Einzelbdume lenken an StrafRen und Ortsrandern in die Landschaft. Umgeben ist der
Siedlungsbereich von offenen Wiesen mit einzelnem Baumbestand, um in den ansteigenden Lagen in

Waldgebiete (iberzugehen.

In der aktuellen Denkmalliste der Generaldirektion Kulturelles Erbe sind folgende Kulturdenkmaler

verzeichnet:

Evangelische Kirche ehem. St. Nikolaus, Saalbau 1825, im Kern wohl frither als 16. Jh., ostlich der
Kirche pyramidales Kriegerdenkmal 1925 nach 1945 erweitert.

Planungsbiiro Hicking - 53505 Altenahr Juli 2016
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Neugotischer Laufbrunnen (neben Hof 1), Gusseisen, 4. Viertel 19. Jh.
Grenzstein von 1590, gegentiber Hauptstr.3 (vgl. Abb.
Seite 7).

Elektroschleife, Backsteinbau mit grolRen
Eisensprossenfenstern, um 1900 , technische \
Ausstattung, bei Hauptstr. 44 »

Ehemalige Stellmacherei, Fachwerkbau mit groRRen

Eisensprossenfenstern, bez. 1910 bei Hauptstr. 48~ »

= - i e

Kulturdenkmal bezeichnet ist die Schleiferwerkstatt, die

zum Gehoéft Hauptstrale 41 an der K19 gehort.

4 Anmerkungen zu gesellschaftlichen Aufgaben von Demografie und Gesundheit

In den Fachforen wird es schon lange diskutiert, aber erst seit wenigen Jahren in breiter Offentlichkeit
kommunizierbar: Die Lebenserwartung steigt und die Rentenbeitrage werden dank niedriger
Geburtenraten ebenso weniger wie die zu erwartenden Rentenbeziige. Gleichzeitig findet eine Landflucht
statt, die zu einer stetigen Uberalterung in den landlichen Gebieten fiihrt. Aber: wie stark sich die
allgemeinen Trends auf die einzelne Kommune auswirken, hangt in nicht unerheblichem Male von der
jeweiligen Dorfgemeinschaft ab. Dazu gibt es inzwischen hinreichende wissenschaftliche Belege (u.a.
Untersuchungen des Berlin-Instituts). Die heutige demografische und global zu betrachtende Situation
und ihre Prognosen zwingen zu ,neuen” Denkansétzen.

Der Gesellschatftliche soziale Wandel verlduft in einem atemberaubenden Tempo. Die Kernschmelze
unserer Wohlstandsgesellschaft ist in vollem Gange. Der Alterstsunamie beginnt 2020.Die ersten Baby-

EZEEPI planungsbiiro Hicking - 53505 Altenahr Juli 2016
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Boomer gehen in Rente. Folgende Beispiele untermauern diese Aussagen. Die Prognosen sind

Schwankungen unterworfen. Sie andern aber nichts am grundsatzlichen Verlauf der Entwicklung.

Demografie: 2060 werden wir eine Bevolkerungszahl von 69- 74 Millionen Menschen in unserem Land
haben. Davon werden 8-9 Millionen tber 80 Jahre alt sein. Dies geht einher mit weniger
werdenden Erwerbspersonen.

Gesundheit:  Die Kosten im Gesundheitswesen betrugen 2013 314,9 Milliarden (11 % BIP) eine
Steigerung von 12,1 Milliarden gegeniiber 2012 oder 4% .Die Ausgaben fiir Prévention
betrugen ca. 300 Millionen Euro ,1 Promille.

Den Herz und Kreislauferkrankungen folgen die Erkrankungen des Skelett und
Bewegungsapparates. Die psychischen Erkrankungen werden Gber kurz oder lang die
Position 2 einnehmen.

Beispiele:

Sitzen ist ein Gesundheitsrisiko und unsere Kinder sind oft adipds und erkranken immer héufiger
auch psychisch. Die Spielsucht ist auf dem Vormarsch.

Altersarmut: Derzeit missen 15,2 % der Bundesbirger mit weniger als 10 000 Euro im Jahr
auskommen. Tendenz steigend. Dies wird durch das Absinken des Rentenniveaus ab 2030 auf 43%
weiter beschleunigt. Dortmund weist eine Quote von 24,2 % auf. Eine Hochburg des
Rechtsradikalismus. Diese hohe Prozentzahl gilt fur viele Stadte.

Arm und Reich klaffen weiter auseinander. Die Mittelschicht wird ausgeduinnt.

Migration: Gesunde Kommunen leisten eine verniinftige Integrationsarbeit. Dieses Thema wird uns
Jahrzehnte beschaftigen. Geschatzte Kosten: bis zu einer Billion.

Diese Entwicklung wird durch den technischen Fortschritt, z. B. Digitalisierung, 3-D Druck, wesentlich

beeinflusst.!

»,Das Dorf als sorgende Gemeinschaft“ kann dabei sowohl auf privater als auch offentlicher Ebene

viele Aufgaben tUbernehmen.

,Gesundheit entsteht lokal, dort wo die Menschen zu Hause sind. Gesunde Dorfer und Stadte oder
soziale Resilienz /fdie seelische Widerstandsfahigkeit, Anm. Verf./ und individuelles Wohlbefinden
entscheiden sich ... zu einem hohen Grad im Wohnstandort. ... Kommunale Politik pragt den
Lebensraum und die Lebensverhéltnisse mehr als alles andere: Schétzungsweise 80 Prozent der

Angelegenheiten, die Blrgerinnen und Blrger mit dem ,Staat* in Verbindung sehen, werden auf

1 Bernd Gard fiir die Kommunalakademie RLP, Ankiindigung des Seminars ,Demografie und Gesundheit* Februar 2016 in
Boppard
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kommunaler Ebene geregelt, von Baugenehmigungen Uber Kindergarten und Schulen bis zu
Freizeitangeboten und dem Umweltschutz. Kommunale Gesundheitsforderung bekommt durch das
Praventionsgesetz neue Impulse und wachsende Bedeutung. Wie konnen wir den groRten
gemeinschaftlichen Gesundheitsnutzen erreichen und die Ungleichheit der gesundheitlichen Chancen
abbauen? Und wie kann es gelingen, dass die Menschen in jedem Alter gestinder leben kdnnen?

Der Praventionskongress 2016/am 23.042016, Anm. Verf./ stellt Modelle und Praxiskonzepte vor, die
Gesundheitskompetenzen flir junge wie alte Birgerinnen und Birger starken und Chancengleichheit fir
Menschen mit korperlichen, seelischen oder sozialen Handicaps durchsetzen. Gesundheitspolitik muss
fir die Stadte und Dorfer eine biirgernahe und bevolkerungsbezogene Gesundheitsférderung, also eine
neue Kommunale Gesundheitspolitik erméglichen. Gesundheitliche Chancengleichheit gilt fiir alle, vom
Neugeborenen mit Migrationshintergrund Uber bestausgebildete Leistungstréger bis hin zum alternden
Mitbiirger an der Schwelle zur Demenz. Eine wirksame Gesundheitsstrategie fiir Deutschland sollte auf
kommunaler Ebene subsididre Solidaritdt ausbauen und optimale Gesundheitsergebnisse fir Alle

anstreben. 2 (

Zu ortlichen Projekten kénnen neben den ohnehin schon in RLP bestehenden Gesundheitsfordernden
Projekten (wie z.B. zum Thema Wandern) oder allgemein giltigen Standards wie

Gewésserrenaturierungen und Biotopvernetzung gehoren (hier eine kleine Auswahl:3

Kombination von ortsnahen, wenn mdglich barrierefreien Wegen mit einer neuen Generation von
Trimm-Dich-Pfaden oder

Niederschwellige Sportangebote von Sportverein und/ oder Gemeinde, wie z.B. Gesundheitshiitte
Bei Wasserreichen Gemeinden: natiirliche Tretkneippbecken, kleine Erlebnisinseln am Wasser, ggfs.
mit Zertifizierung nach Kneipp

Reduzierung von dezentralen Spielplatzangeboten auf einen zentralen Treffpunkt mit Angeboten fir
alle Generationen

Gesunde Erndhrung: Besinnung auf friihere Landwirtschaftliche Erzeugnisse / regionale Produkte,
Anlegung von Gemeinschaftsbeeten und Garten, Streuobstwiesen mit entsprechendem sozialen
Vermarktungskonzept (Saftladen bei Kirmes- / Obstpresse-Fest, Reaktivierung oder Rekonstruktion
von historischen Backhdusern oder Backdfen — Angebote bei Festen, Angebote im Zusammenhang
mit sonstigen Treffen

2 Zitat Dr. Ellis Huber, Vorsitzender des Dt. Praventologen-Verbands, 2016
3 Zusammenstellung von Projektempfehlungen aus beiden Veranstaltungsreihen sowie eigenen Projekten
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Kooperation zw. Gemeinde und Vereinen mit LZG, VHS, ortlichen Krankenkassen im Hinblick auf
Praventionsangebote

Sicherung von naturnahen Spiel- und Aufenthaltsbereichen fiir Kinder am Rande oder auf3erhalb der
Siedlungshereiche (vgl. hierzu den Bericht zur Dorfmoderation)

Netzwerke aufbauen (in Siebach gute Beispiele durch die beiden am 15.04.2016 gegrindeten
Gruppen)

Wohnprojekte (hier: konkretes, von WohnPunkt RLP begleitetes Projekt)

5. Szenario 2030 - ,,Gesund leben in Siesbach - Siesbach ein aktives Dorf*

Bevor der MalRnahmenkatalog in Kap. 5. aufgefiihrt wird, soll hier ein Szenario vorgestellt werden, das
als Ergebnis der Burgerbeteiligung im Rahmen der stadtebaulichen und sozialen Dorfentwicklung

durchaus denkbar ist.

Die Rahmenbedingungen 2030:

Wir erinnern uns: Im April 2016 hatte ein Workshop stattgefunden, aus dem 2 Aktionsgruppen in
Siesbach hervorgegangen sind, die unter ,Nachbarschaftshilfe* und ,Projekte” immer noch aktiv sind.
Inzwischen gibt es selbstfahrende Autos. Die Gemeinde hat in interkommunaler Kooperation einen
selbstfahrenden Kleinbus organisiert, in den gruppen- und personenbezogene Ziele einprogrammiert
wurden.

Alle MalRnahmen, die im Rahmen des Konzeptes 2016 aufgeflinrt wurden, sind realisiert. Durch
Windenergie und Batterietechniken sind die Haushalte in Siesbach fast autark. Nach wie vor werden
sukzessive die Heizsysteme in den Wohnh&usern umger(stet. Das Dorfgemeinschaftshaus wird seit zwei
Jahren energieneutral versorgt.

Die Generationen, die sich mit der digitalen Kommunikation schwer taten, haben dank
bedienerfreundliche Tablet-PC und Smartphones und der Nachbarschaftshilfe ,Jung fir Alt* den
Anschluss gefunden. Zur Versorgung der Haushalte gehort inzwischen eine W-Lan-Verbindung zum
Dorfgemeinschaftshaus.

Schiler in weiterfiihrenden Schulen haben Schulbeginn um 9.00 Uhr. Seit ein paar Jahren wird Riicksicht
auf die sich veréndernde biologische Uhr von Jugendlichen genommen.

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist leichter als 2016, da immer mehr Homeoffice von den

Arbeitsgebern zugunsten flexiblerer akzeptiert wird.
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Der Nationalpark tibertrifft die Erwartungen im Hinblick auf Naturerziehung, Besucherzahlen und Impulse
fir die heimische Wirtschaft. Aufgrund der weltpolitischen Lage haben die Reiseweltmeister ihr
Heimatland zum Hauptreiseziel erkoren. Die Zahl der mehrtégigen Buchungen (1 Woche und mehr) ist im
Nationalpark stark gestiegen. Eine echte Hochsaison gibt es aus verschiedenen Griinden schon seit ein

paar Jahren nicht mehr.

Der Alltag in Siesbach 2030

Die Kinder und Jugendlichen werden mit dem selbstfahrenden Gemeindemobil zu Kindergarten, Schule
und zu Freizeitaktivitdten transportiert. Mittags bzw. am Spétnachmittag konnen sie, wenn die Eltern noch
nicht zu Hause sind, im Dorfgemeinschaftshaus essen und die restlichen Hausaufgaben machen, oder
einfach ,maie“. Méglich macht das die Untergruppe ,Alt fir Jung".

Die Woche Uber werden die Spielflachen in der Gemeinde wenig genutzt, dafir am Wochenende umso
mehr. Dann gibt es alle zwei Wochen durch die Gruppe “Projekte” ein gemeinsames Grillen an zwei
verschiedenen Stationen, dem Treffpunkt der Generationen und im Sommer am Sportpark.

Senioren haben zwei Anlaufstationen im Ort, die sie jederzeit nutzen kdnnen. Im Wohnprojekt ,Aubach*
gibt es einen gemiitlichen Gemeinschaftsraum, der fir die Géste der Bewohner zur Verfligung steht. Der
Demenzgarten verfugt Uber eine Rollatorschleife, so dass Demente ihrem Bewegungsdrang nachgehen
kénnen und gleichzeitig noch das Gefuhl der Selbststéandigkeit behalten. Diese ,Schleife verfugt Uber
Kontakte im Boden, um die Laufgestelle flir Demenzkranke zu leiten. Zugleich wird der Weg durch
Hochbeete eingefasst, so dass das Gartnern erleichtert wird. Lautsprecher in den Wandteilen de rMauer
verstromen bei Bedarf einen beruhigenden Klang (z.B. Klassische Musik als leise Untermalung) .Um die
Hochbeete kimmern sich Heimbewohner und Dorfgemeinschatft. Kiichenhilfen ernten hier regelméafig fur
Wildkrauter- und Gemisesalate.

Der Uferbereich zum Aubach ist fiir alle zugénglich. Gleiches gilt fiir das Dorfgemeinschaftshaus. Uber
einen Transponder kdnnen alle Mitglieder der Dorfgemeinschaft das Gebaude individuell nutzen. Durch

die Chipkarte ist jeder personalisiert. Angebote im Gebaude sind:

Saal flr Training und Versammlungen mit Grof3bildschirm fur Public Viewing, Demo-Videos, TV on
Demand, Filmabende, Ubertragung von GPS-gesteuerten Feldbewirtschaftung etc.

Teilbereich nach dem Prinzip der ,Multiplen Hauser* mit Schranken flr Arzt, Physio, Friseur,
Sportverein, Spielgruppen, Seniorenportgerate versehen.

Gaststatte mit GroRkiiche

Kleine Gaststube fiir kleinere Gruppierungen

Kleiner Ubungssaal mit Ausgang zum Grill-Backes bzw. Biergarten
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Gesundheits-Fitnessraum im OG
Raum flr Tagesmiitter und fiir den Dorfkimmerer / Seniorenbegleiter, der taglich Uberprift, ob sich
alle Gber die Gemeinde-App bis zu einer festgelegten Zeit gemeldet haben. Bei fehlenden taglichen

Ruckmeldungen riickt der Dorfkimmerer raus.

Saal fiir gemeinsame Trainings und Versammlungen. Fir Trainings bendtigt man zum Glick seit 2017 -
ein Trainer wurde namlich nicht gefunden — Angebote im Internet, die (iber Apps auf den GroRbildschirm
aufgerufen werden konnen. Durch das regelmaRige Gemeinschaftstraining fiihlen sich einige inzwischen
so fit, dass sie einen Trainerschein beim Sportbund Rheinland machen und das APP-Programm
fortsetzen bzw. variieren.

An Wochenenden findet auf der gesamten Erdgeschossebene Gemeinschaftsessen statt. Die Gemeinde
konnte inzwischen dank Nationalpark auch einen Gastronomen finden (uberregionale Kooperation mit
groRBen Restaurants).

Das interkommunale Gemeindemobil wird so hadufig genutzt, dass (ber ein weiteres, diesmal als

Genossenschaftsauto, nachgedacht wird.

Wurde der grofRe Baukorper in den 2010er Jahren von AuRenstehenden noch als Fluch betrachtet,

erweist sich das Gebaude mit der wachsenden Zahl fitter Alter* heute als Segen.

Mittelpunkt der Gemeinde bildet das Dorfgemeinschaftshaus mit Jugendkulturraum (OG),
Veranstaltungssaal, kleiner Kneipe und Vereins- und Probenraum, Grill- und Backes im AuRengelénde.
Das Dorfgemeinschaftshaus verfugt (ber einen Hotspot, so dass hier auch Jingere einen
gemeinschaftlichen Treffpunkt finden. Die Gemeinschaftskiiche bietet nach Bedarf aber taglich frisches
Essen an, das Kinder, berufstatige und dltere Menschen nutzen konnen. An Wochenenden wird
regelmaRig Backes und Grill angeworfen. Uber die Mittagszeit hinaus gewahrleistet ein Transponder die
spontane oder verabredete Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses. Sportangebote bilden neben einem
festinstallierten Bewegungsraum mit speziellen Fitnessgerédten ein festes Freizeitangebot. Uber den
Hotspot kénnen sich Gruppen zum gemeinsamen Training verabreden. Die Trainings bendtigen nicht
zwangslaufig einen festen Trainer, da durch Digitalfernsehen bzw. Internet Angebote individuell
gestreamt und abgerufen werden konnen. Die Gruppen haben lediglich im Vorfeld eine
Nutzungsvereinbarung mit der Gemeinde abgeschlossen und gelangen (iber personalisierte Chipkarte
ins Gebdude. Eine Anzeige auRen am Geb&ude weist auf den Nutzungsplan hin. Dieser ist aber auch im

Internet abrufbar.
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Gleichzeitig sind Nachrichten aus der Umgebung und den ndchstgelegenen Stadten Birkenfeld und Idar-
Oberstein genauso abrufbar, wie die Verbindung zu digital vernetzten Akteuren, wie z.B. Landwirten, die
uber Satellit ihre Feldarbeit steuern. So kdnnen alle , Traktor fahren®. Zugleich wurde inzwischen in dem
Geb&ude ein kleiner Raum flr einen Dorfkoordinator eingerichtet. Diese Person nimmt (mehrmals) taglich
Kontakt zu &lteren Mitmenschen auf, die (iber Tablet-PCs / Smartphone vernetzt sind. Wer sich nicht bis
zu einer vereinbarten Zeit (fir ,Lerchen” z.B. um 8.00 Uhr, oder ,Eulen*” bis 12.00 Uhr) meldet haben oder
bis zu diesen Zeiten nicht kontaktierbar ist, wird besucht. Gleichzeitig kann personliche Ansprache
erfolgen, zum Essen oder sonstigen Aktivitdten ins Dorfgemeinschaftshaus zu kommen (Vorbild:
Pilotprojekt).

Um das Ehrenamt nicht iberzustrapazieren wurde in Sieshach ein Punkte-Bonus-System eingefiihrt, das
auf gegenseitige Unterstiitzung und Teilnahme baut und eine Art , Tauschbdrse der guten Tat" bildet.
Neben den Indoor-Angeboten gibt es auch Angebote im Freien, wie die Gymnastiktreffs an den
Trimmpfaden und am Sportpark.

In Sieshach gibt es mindestens ein Wohnprojekt fur altere Menschen, dem ein offentlich nutzbarer
Demenzgarten angeschlossen ist. Transponder ermdglichen einen uneingeschrankten eintritt, gewahren

aber auch die notwendige Sicherheit fiir demente Mitbewohner.

6. MaRnahmenkatalog

Der MafRnahmenkatalog fasst in der Ubersicht die Projekte zusammen, die in der Dorfmoderation und im
Rahmen der Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes erarbeitet worden sind. Bei den
Kostenangaben handelt es sich um grobe Schatzungen, die mit Einheitspreisen aufgrund aktueller
Erfahrungswerte multipliziert mit der Gesamtflache erhoben wurden. Eine Vermessung liegt nicht
zugrunde. So kann daraus keine absolute Planungssicherheit abgeleitet werden. Die Preisangaben

beinhalten die Bruttobau- und Nebenkosten.
Soweit es sich um MalRnahmen handelt, die bereits Bestandteil der Erstaufstellung des Konzeptes

Die geplanten Projekte dienen allesamt der Aufwertung der Freizeitmdglichkeiten im Ort und wurden

bereits fiir die Bewerbung zur Anerkennung als Investitions- und Manahmenschwerpunkt aufgefhrt.
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Nr. It. MaRnamenbeschreibung /Kosteniiberschlag Belange zu beachten Prioritat
Plan /Férdermittel Kurz- Mittel- Langfristig
1 BegriiRungstafeln an den Ortseingangen Abstimmung mit dem LBM /
Die Tafeln sollten als senkrechte, schlanke Stelen Stralenmeisterei
ausgebildet werden und mit einer kleinen Grininsel | Einheitliches Markendesign
kombiniert werden. Nationalpark prifen
Hinweise auf aktuelle Veranstaltungen sollten
installiert und nach Bedarf ausgewechselt werden
kénnen. Pro Stk. 3.500 €
2 Schaffung eines barrierefreien Wanderangebotes | Naturschutz und Gewasserschutz
,Seniorenschleife Siesbach* in Kooperation mit der | Von Stegvorschlag sind
Ortsgemeinde Mackenrodt Privatgrundstiicke betroffen
Kombination mit neuer Generation der Trimmwege:
an ausgewahlten Punkten (z.B. Aussicht, groRere Furt ausbauen »
ebene Flache) werden kleine Ubungsanleitungen
installiert — Die Ausweisung kann Einzelpersonen, X
kleine Freizeitgruppen und Veranstaltungen des
Sportvereins ansprechen.
Kosten: 38.000 € - Trimmwegausweisung: 350 €/
Station
» Vgl. Trassenvorschlag Moderation
3 Ausweisung des Themenwanderweges Seit 2014 in Planung
~DREIHERRENSTEIG*
Ergénzendes Angebot im Nationalpark Hunsriick
4 Trassenprifung fur zweite Seniorenschleife Naturschutz und Gewasserschutz?
Konzept wie MaRnahme Nr. 2 Wegeverbesserungen notwendig
Fir beide Trassen wurden im Rahmen der X
Moderation Vorschldge entwickelt
» Vgl. Trassenvorschlag Moderation
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Nr. It.

Plan

MaRnamenbeschreibung /Kosteniiberschlag

Belange zu beachten
/Fordermittel

Prioritat

Kurz-

Erhalt der historischen Struktur im Ortskern

gof. auch durch Gestaltungssatzung

Die historische Bebauung unterhalb der Kirche bildet
ein sehr ansprechendes Ensembles in dem Bereich
des Zusammentreffens von 3 Bachen. Auch die
Substanz ist entweder bereits vorbildlich restauriert
oder hat ein hohes Potential

Gesamter Bereich mit hoher Identitéatsstiftung

Fordermittel Dorferneuerung
Aufkl&rung / Motivation der
Eigentiimer zur Sanierung /
Renovierung oder Verkauf zu
angemessenen Preisen

Die Aufstellung einer
Gestaltungssatzung sollte das
letzte Mittel zum Erhalt der sein.

Offentliche und vor allem
private Saueraufgabe

Vgl. dazu auch das

Deckblatt des DEK von 1988 » °

Fortsetzung der Renaturierung des Aubaches auf
der sudlichen

* Bau eines Steges zur Anbindung des Wohnprojekts
Hauptstr. 46

Gewasserseite unter Beachtung folgender
Anforderungen:

+ Entwicklung einer Insel mit Aufenthaltsqualitat
(Mobiliar)

» Info- und Ausgangspunkt fiir die verschiedenen
Wander- und Spazierwege

FUr Mobiliar und Stege ca. 8.000,- €

Steinschleiferportal (Bogen zum Tretkneippbereich
oder Edelstein im Baum): ca. 15.000 €

» Vgl. Gestaltungsvorschlag im Anhang

Gewasser lIl. Ordnung =
Zustandigkeit der VG Birkenfeld
10m- Uferbereich zu den
Hinterseiten der Geb&ude
HauptstraBe ist geschiitzter
Bereich

Konzept ist auf den Garten des
Woh

Senioren-Wohnprojekt Hauptstral3e 46 inklusive
Garten

Grundstiickserwerb wurde 2015 durchgefhrt
Forderung als Gemeinschaftsprojekt unter
WohnPunkt RLP — und Gut leben im Alter erhalten
» Vgl. Visualisierungen im Anhang

» Vgl. Kap. 4 ,Szenario 2030*

LZG / Dorferneuerung / Leader

Vorbereitungen seit 2015
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Nr. It. MaRnamenbeschreibung /Kosteniiberschlag Belange zu beachten Prioritat
Plan /Fordermittel Kurz- | Mittel- | Langfristig
8 Aufwertung des Friedhofs durch erganzende
Bepflanzungen und neue Bestattungsformen .
sukzessive

Einige Baumpflanzungen sind bereits vorher erfolgt,
die Einfriedung wurde saniert — 350 € / Baum

Allee der Lebensalter

Alleecharakter zur Kirche durch weitere
Baumpflanzungen betonen

Mit LBM, SM und Ortspolizei wurde diese Trasse
2015 als Alternative zu einem technisch nicht
umsetzbaren Begleitweg entlang der Landesstralle
abgestimmt.

» Vgl. Konzept-Entwurf im Anhang

Kosten ohne MaRnahme auf dem Friedhof: 90.000 €

- Dorferneuerungsmalinahme

- Grundstiickserwerb erforderlich

* Zugang macht Verlegung des
kiinstlichen Brunnens auf dem
Friedhof notwendig (nicht
forderfahig).

Antrag 2016

10

Erwerb und Abriss des Gebaudes Hauptstralle
49 durch die Gemeinde zur Aufweitung des
Gehweges und als Nutzung als

neuer Standort fur Recyclingcontainer »

» Vgl. Kap. 4 ,Szenario 2030"
Gegeniiberliegendes Grundstlick mit verwahrlostem
Garten einbeziehen »

11

Restaurierung der Fachwerkgarage

Das kleine Fachwerkhaus (ibt eine sehr positive
Wirkung vom Umfeld des Dorfgemeinschaftshauses
aus.

Privatmalinahme — private
Dorferneuerung
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Nr. It. MaRnamenbeschreibung /Kosteniiberschlag Belange zu beachten Prioritat
Plan /Fordermittel Kurz- Mittel- Langfristig
12 MaBnahmen.Dorfgemeinschaff[shalljs: Vergleiche hierzu auch die
* Neustrukturierung der Dorfschénke inkl. der Kapitel 3.4. 4 und 5 sowie
Nebenrédume _ P ST
« Barrierefreie Offnung zum Hof Wichtig: die Initiativen: _
« Neugestaltung des Umfelds mit Biergarten und Treffpunkt der Generationen — - Nachbarschaftshilfe
Marktplatzflache Abriss der Grillhiitte erst nach - Miteinander - Fureinander
+ Bau einer Grillhiitte mit Backes Genehmigung des neuen Grill- - Elterninitiative
* Touristengerechte Offnungszeiten bei der /Backes mdglich, um die
Reaktivierung d. Dorfschénke Dorfgemeinschaft nicht zu Erster Bauabschnitt
+ Hinweise von den Wanderwegen und schédigen 2015 Antrag gestellt
Bushaltestellen Ausfiihrung
zum Dorfgemeinschaftshaus Zu beachten: 2016 /2017 DGH - DGH
Das Szenario 2030 zeigt Bauabschnitte | Bauabschnitte
» Vgl. Kap. 4 ,Szenario 2030* exemplarisch die zukinftige
» Vgl. Dorferneuerungsantrag 2015/2016 potentielle Funktion von 2. BA
Dorfgemeinschaftshausern im
Kosten fiir das Umfeld, 1. BA inkl. Grill-/Backes- Hinblick auf Digitalisierung,
Haus: 190.000 - 220.000 € Dorfgemeinschatft,
Kosten flir Umfeld, 2. BA (asphaltierte Fl&che mit Freizeitverhalten,
Sanierung der Stitzmauer, ohne E-Tanks&ulen): Nachbarschaftshilfe und
120.000 € Gesundheitsprévention auf.
Sanierungskosten flir das Geb&ude: 520 - 960 €/
cbm - in mehrere Abschnitte teilbar
1 3 Mallnahmen Feuerwehrstitzpunkt: Trager ist die VG
* Verputzen des Gebaudes
» Farbleitplan anwenden 2015
+ Bepflanzungen in der Béschung ergénzen (inkl. 2016
Baumpflanzung)
» Vgl. Visualisierungen im Anhang
Planungsbro Hicking - 53505 Altenahr auii 2016 Seite 23



Christiane
Textfeld
Vergleiche hierzu auch die Kapitel 3.4, 4 und 5 sowie die Initiativen:
- Nachbarschaftshilfe
- Miteinander - Füreinander
- Elterninitiative   

Christiane
Textfeld
  Juli


Nr. It. MaRnamenbeschreibung /Kosteniiberschlag Belange zu beachten Prioritat
Plan /Férdermittel Kurz- Mittel- Langfristig
14 Verkehrsberuhigung Hauptstralie: Privater und offentlicher Raum

Visuelle Einengung des Stral3enraums durch betroffen

Baumpflanzungen auf privaten Grundstiicken und im | Soweit die Baumpflanzung im

Fahrbahnbereich, wenn StralRenraum der klassifizierten

Breiten (iber 6,25 m zur Verfiigung stehen Stral3en erfolgt, ist eine

Abstimmung mit dem LBM / der SM
notwendig.
sukzessive sukzessive
sukzessive

1 5 Entwicklung des Sportplatzgelandes zu einer

Parkanlage mit

» weiteren Kleinspielfeldern, insbesondere fur ~Sportpark®: Mehrgenerationen-Spiel-

Jugendliche Treffpunkt der Generationen Il und Sportpark

* naturnahen Spielangeboten fir Kinder 180.000 € / ggfs. Bebauungsplan - 7

verschiedener Altersstufen erforderlich / Dorferneuerung? I -7

* Angeboten fir Senioren

* Bauwagen als Jugendraum Erweiterung zum Trautenbach:

* Sanierung des Sportheims Naturschutz, Gewésser

+ ggf. Anschluss an den Trautenbach priifen Ca. 75.000 €

(hierzu ist Fachbeitrag Naturschutz erforderlich)

» Vgl. Vorschldge im Rahmen der Moderation und X

,Gut Leben im Alter*
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Nr. It. MaRnamenbeschreibung /Kosteniiberschlag Belange zu beachten Prioritat
Plan /Fordermittel Kurz- Mittel- Langfristig
16 Schaffung einer Torsituation in den Nationalpark
* BegriiRungstafel vorsehen
* gof. geschwindigkeitsreduzierende MalRnahmen
. Installatl_on der zweiten B_ushaltestelle _ Die MaRnahme ist in 3 Abschniitte
* Restaurierung des historischen Brunnens mit -
zu teilen:
Aufwertung des L
. ) 1. Umweltministerium: Erhalt
Umfelds inklusive bestehender Bushaltstelle L :
» Einstieg in die Seniorenschleife bzw. den h'StO”SCh.e r Brunnen inkl. )
DREIHERRENSTEIG ) \év(?r?:;er:leedt:rz% ga. 45.000 € Antrage 2016
» Verhindung zu den Hofléaden Im Eck / Siedlung ' g.
Aufenthaltshereiche
Conrad 3. LBM: Buswartehallen inkl
» s. Gesamtkonzept im Anhang (ohne Darstellung ' Lo -
. A e . Pflaster im betroffenen Bereich
der einzelnen Zustandigkeitsbereiche)
Gesamtkosten fir Brunnen und DE-MaRnahme:
54.000 € und 140.000 € - Bushaltestellen: 2 Stk. &
15.000 - 25.000 €
17 Portal in den Nationalpark mit BegruRungstafel .
am Ortseingang (Standortalternative priifen) Wie Maf3nahmenpunkt Nr.1 X
18 Reaktivierung des Hofladens unter Privat - Visualisierungen wurden
Einbindung in den Nationalpark im Rahmen der stédtebaulichen ?
Beratung 2015 erarbeitet.
19 Einbindung des landwirtschaftlichen Betriebes in
den Nationalpark unter Herausstellung der privat X
regionalen Produkte
20 Soziales und touristisches Lehmbauprojekt als Privatmalnahme: Bauenim
Bildungsangebot zum Restaurieren historischer AufRenbereich
Gebdude — Naturschutz, ErschliefSung,
R X
Leader-Forderung
Unterstitzung durch das
Nationalparkbiiro
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Nr. It. MaRnamenbeschreibung /Kosteniiberschlag Belange zu beachten Prioritat

Plan /Férdermittel Kurz- Mittel- Langfristig
MaRnahmenempfehlungen fir Gebaude

Oh ne Forderfahige Geb&ude ohne Handlungsbedarf Betrifft den privaten Bereich

Forderfahige Gebaude mit Handlungsbedarf
Forderfahige Gebaude mit erheblichem
Handlungsbedarf
Empfehlung zusétzlich bei jingeren, nicht
forderfahigen Gebauden:
Anwendung des Farbleitplans
Aufwertung des Geb&audeumfelds
Gebé&udeabriss
Erhalt der positiven Blickbeziehungen

» Vgl. Visualisierungen im Anhang sowie
» Flyer der VG Birkenfeld zu Fordermdglichkeiten

und Gebaudebdrse

I Vor konkreten Planungen oder

Bauvorhaben:
Forderfahigkeit bei der
Verbandsgemeine erfragen (vgl.
Flyer der VG, S. Anlage)
Kostenlose Beratung nutzen
(Kontakt Giber OG oder VG)
Eingrinung von
Gewerbeflachen, insbes. am
Ortsrand und AuRenbereich (s.
Foto)

sukzessive

sukzessive sukzessive
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